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Sönke Schreiber, Schlagwerk

Programmbeschreibung

West Side Story, minimal music und mehr - 
Piano meets Percussion!

Die lettische Pianistin Linda Leine und der 
spanische Schlagzeuger Francisco Manuel 
Anguas Rodriguez verschmelzen mit dem Duo 
Farbton zu einem Quartett, welches nun 
doppelte Energie und doppelte Spielfreude 
freisetzt: ein Konzertabend mit imposanter 
Bühnenausstattung und vielschichtigen 
Werken! 
Leonard Bernstein’s „Symphonic Dances“ aus 
der West Side Story ist für diese Besetzung 
prädestiniert und in allen Ohren zuhause, 
dazu das „Quartet“ von Steve Reich, dem 
Pionier der minimal music. Die Kunst des 
Zusammenspiels von zwei Pianistinnen und 
zwei Schlagzeugern zeigt sich eindrucksvoll 
auch in den Werken von George Gershwin und 
Michael Taylor.

Die Musiker*innen bringen hier nun ihr 
zweites gemeinsames Programm auf die Bühne 
- wahre Spielfreude ist zu erwarten!



Dauer: 85min zzgl. Pause
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Steve Reich (*1936):Quartet 
für zwei Klaviere und zwei 
Vibraphone (2013) 
Vom Pionier der minimal music ein 

dreisätziges Werk für die Besetzung zwei 

Klaviere und zwei Vibraphone, welches 

die Instrumente und das Ensemble im 

Zusammenspiel herausfordert.

Michael Taylor (*1986): 
Rhapsody for Vibraphone and 
Marimba (2012) 
In dieser Rhapsodie mischt der US-

amerikanische Komponist kleine Themen, 

die mal nach Tango, Funk, Metal oder 

Klassik klingen - für die Mallets eine 

wunderbar abwechslungsreiche Komposition.  

George Gershwin (1898-1937): An 
American in Paris (für zwei 
Klaviere) (1928) 
Dieser „Tone Poem“, wie Gershwin seine 

Komposition selbst untertitelte, verarbeitet 

seine Eindrücke aus seinem Aufenthalt in 

Paris. Die beiden Pianistinnen verabschieden 

Sie hiermit beschwingt in die Pause.

George Gershwin (1898-1937): 
Rhapsody in blue (1924) (Arr.: 
Linda Maxey) 
Gershwin’s bekanntes Werk, in dem er Jazz- und 

symphonische Elemente verbindet. Ein 

Klarinettenglissando kündigt das erste Thema 

des Werkes an, in dem viele Melodien Honig für 

die Ohren sind - in einer hervorragenden 

bearbeitung für Marimba und KLavier.

Leonard Bernstein (1918-1990): 
Symphonic Dances from West Side 
Story für zwei Klaviere und 
Schlagzeug (1960) 
Wer kennt sie nicht… Mambo, Cool, Somewhere, die 

Hits aus der West Side Story. In den Symphonischen 

Tänzen kommen diese Stücke gebündelt in einem 

farbenreichen und schwungvollen Arrangement für 

zwei Klaviere und Schlagzeug als Hauptwerk des 

Konzertes zur Aufführung.�
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